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Senfmehl-Fußbad

Wirkung:
- durchblutungsfördernd
- antibakteriell
- immunmodellierender Effekt

Indikation:
- Kreislaufbeschwerden
- Kopfschmerz und/oder Migräne
- Einschlafstörung
- Erkältungsbeschwerden

Kontraindikation:
- offene Wunden oder Hautrisse
- entzündete, überwärmte Fußgelenke

Risiken/Komplikationen
- Hautreizungen bis Blasenbildung
- Reizung der Augen und der oberen Atemwege
- Gewebsschädigungen durch thermische Reize
- Unverträglichkeit/Intoleranz

Anwendung:
- max. 1x täglich, bevorzugt abends
- handwarmes Wasser knöchelhoch in eine Fußwanne einlaufen lassen
- 1-2 Esslöffel Senfmehl hinzugeben und verrühren
- die Füße darin baden, schrittweise mit heißem Wasser bis zur Wadenhöhe auffüllen
- anschließend die Füße unter fließendem Wasser gut abwaschen.
- es empfiehlt sich eine Hautpflege (z.B. mit Olivenöl) und warme Socken zur Nachsorge
- Nachruhezeit beachten

Dauer:
- 5 – max. 10Minuten
- bis Hautrötung einsetzt




